
Temporeich
und elegant
Mit „FORMIDABLE“ holt das
GOP Varieté Weltklasseartistik auf die Bühne

Wissenschaft
gießt mit
Hannover erforscht weiter die
„natürlichen Klimaanlagen“ der Stadt

HANNOVER. Das Licht geht
aus, schwere Samtvorhänge öff-
nen sich, die Gäste schauen ge-
spannt auf die Bühne – und
plötzlich tanzt das Ensemble zu
derMusik aus demMusical „The
Greatest Showman“. In Nebel-
schwaden und rotem Schein-
werferlicht wirbeln die Artistin-
nen und Artisten über die Varie-
tébühne. Mit „Formidable“ fei-
ert das GOP die letzte Premiere
in diesem Jahr.
Nach dem Auftakt folgt eine

zweistündige Show mit unter-
schiedlichen Acts, die das Publi-
kum auf eine Reise durch die
Welt der Artistik mitnimmt.
„Wir wollten Artistinnen und
Artisten aus der Welt auf die
Bühne bringen, die alle schon
Preise gewonnen haben“, er-
klärt Ulrich Thon, Regisseur von
„Formidable“. Und dieser An-
spruch wird gehalten: Den An-
fang macht der 16-fache deut-
sche Meister Eric Seeger mit sei-
nemSpringseil undeiner tempo-
reichen Choreografie zu Song-
klassikern vonQueen. Zu„Don’t
stopme now“ lässt er das Seil so
schnell durch die Luft fliegen,
dass man kaum hinterher-
kommt. Deutlich ruhiger wird es
danach mit Yahav Adar aus Is-
rael, die elegant mit ihrem Cyr
Wheel tanzt.
Zwischen den Acts treten der

preisgekrönte Clown Andrej Ji-
galov und sein Partner Alexey
Mironov im Duo auf und sorgen
für Unterhaltung. Die zwei set-
zen auf Pantomime und Slap-
stick, wobei Jigalovs präzise Mi-
mik und Gestik so gut funktio-

nieren, dass die Zuschauerinnen
und Zuschauer selbst während
derUmbauarbeiten auf der Büh-
ne lachen.
Nicolai Cristol bringt mit sei-

ner Rola-Rola-Nummer denNer-
venkitzel. Auf mehreren wa-
ckelnden Rollen und Brettern
balanciert er in beachtlicher Hö-
he. Der gebürtige Hesse Pranay
Werner jongliert geschickt mit
Diabolos hinter seinem Rücken
und lässt sie durch die Luft flie-
gen.
Olga Boiko aus Kiew zeigt ihre

Kunst am Luftring in knapp vier
Metern Höhe. Pavel Roujilo legt
mit seiner Jonglagenummer
nach und ist dabei so schnell,
dass man kaum mitkommt. Sie-
ben Bälle hält er gleichzeitig in
der Luft und damit das Publikum
in Schach, das es ihmmit begeis-

terten Bravo-Rufen dankt. Den
letzten Act des Abends liefert
das „Duo ICE“ mit seiner Ada-
gio-Akrobatik. Jenny Kastein
und Daniil Biriukov verschmel-
zen dabei förmlich auf der Büh-
ne, ihre Choreographie sitzt per-
fekt – jede Hebefigur, jede Dre-
hung wirkt mühelos. Zum Ab-
schluss tanzt das gesamte En-
semble noch einmal gemeinsam
zu „Uptown Funk“ und dem
Song „Rock around the clock“,
den Jigalov persönlich an-
stimmt. Das Publikum springt
auf, Standing Ovations und gol-
dene Konfettikanonen krönen
den Abend – ein gelungener
Ausklang für die letzte Premiere
2025. Bis zum 4. Januar läuft
„Formidable“ noch im GOP
Hannover. Tickets kosten zwi-
schen 35 und 64 Euro.

HANNOVER.Die Landeshaupt-
stadt und die Leibniz Universität
Hannover (LUH) setzen 2026 ihr
gemeinsames Forschungspro-
jekt zur Rolle von Stadtbäumen
als natürlicheKlimaanlagen fort.
Ziel der Langzeituntersuchung
ist es, die Wirkung gezielter Be-
wässerung auf die Kühlleistung
von Stadtbäumen über mehrere
Vegetationsperioden hinweg zu
erfassen und die Bewirtschaf-
tung des Stadtgrüns effizienter
zu gestalten.
Bereits 2024 installierten For-

schende Bodenfeuchtesensoren,
führten Zusatzbewässerungen
durch und maßen regelmäßig
Lufttemperatur und -feuchtig-
keit. So sollte ermittelt werden,
ob eine erhöhte Wasserversor-
gung die kühlende Wirkung der
Bäume verstärkt. Die Ergebnisse
aus dem ersten Projektjahr wur-
den bereits ausgewertet und in
der Fachzeitschrift „NatureBased
Solutions“ frei zugänglich veröf-

fentlicht. Die Forschenden sehen
großes Potenzial in der Fortfüh-
rung des Langzeitversuchs.
Die Erkenntnisse sind nicht

nur wissenschaftlich relevant,
sondern auch praxisorientiert.
Sie sollen in Handlungsempfeh-
lungen für die Stadt Hannover
einfließen – etwa für die Pla-
nung neuer Grünflächen, die
Auswahl geeigneter Baumar-
tenundein effizienteres Bewäs-
serungsmanagement. So kann
dasStadtgrüngezielter zurMin-
derung von Hitzeinseln beitra-
gen und gleichzeitig kosten-
schonend bewirtschaftet wer-
den.
Das Projekt wird weiterhin

maßgeblich von der LUH finan-
ziert und von der Landeshaupt-
stadt Hannover durch Flächen,
Bäume, Logistik und fachliche
Expertise unterstützt. Der Pro-
jektstart wurde von der Nieder-
sächsischen Bingo-Umweltstif-
tung gefördert.

Preisgekrönte Artistik: Das GOP Hannover zeigt die Show „Formi-
dable“. Foto: Nancy Heusel

Unter anderem am Theodor-Heuss-Platz werden Messungen
vorgenommen. Foto: LHH
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Wie gut höre ich? Tag des offenen Hörens
Hörtests und medizinische Beratungen im
KRH Klinikum Nordstadt, Haltenhoffstr. 41,
Haus D, Hannover | Ohne Anmeldung!

SA, 25. Oktober
9.00 - 14.30 Uhr

• Badsanierungen – Sanitär – Fliesen – 3D-Badplanung
• Duschwand nach Maß – Lackspanndecke
• Wandplatten für fugenlosen Badumbau
oder Teilsanierung

Förder- und zuschussfähig:
• Magic-Wannentüren / nachgerüstete Wannentür
• Höhenverstellbare WC – Anlagen
für körperlich eingeschränkte Menschen

Walsroder Straße 260  30855 Langenhagen
Fon 0511-77 63 73
info@klein-badkonzepte.de
www.klein-badkonzepte.de

Badausstellung

29949001_002625

29818901_002625

32266101_002625

30303401_002625
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